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Anmeldung

1989 -
25 Jahre Friedliche
Revolution

1989 - 25 Jahre Friedliche Revolution
1. - 5. Oktober 2014 (14010)

Vom 1. bis 5. Oktober 2014

Jena, Plauen, Dresden, Leipzig

BILDUNGSFAHRT

Foto: David Kostner, CreativeCommons

25 Jahre Friedliche
Revolution

Wir gehen auf Spurensuche: 25 Jahre nach den
Friedensgebeten und Montagsdemonstrationen
erkundet die Bildungsfahrt Originalschauplätze in
Mitteldeutschland. Wir kommen ins Gespräch mit
Aktiven aus der Bürgerrechtsbewegung in Jena,
Plauen, Dresden und Leipzig.
Neben dem Rückblick fragen wir die damals
treibenden Kräfte nach ihrer Analyse des heutigen
Ist-Standes der Demokratie und des
gesellschaftlichen Miteinanders.

die Pfarrgemeinde in Jena als
eine der Geburtsstätten der Bürgerrechtsbewegung,
Plauen als Ort der ersten Montagsdemonstrationen
in der DDR, Neustädter Bahnhof Dresden als
Durchgangsbahnhof für Ausreisende aus der Prager
Botschaft, Nikolaikirche Leipzig.

Aus dem Programm:

Leider keine Zeit?
Sagen Sie’s weiter!
Bestimmt kennen Sie Menschen,
die dieses Angebot interessiert!



München, Feldherrnhalle.
Foto: Holger Weinhandt, CreativeCommons

1989 -
25 Jahre Friedliche
Revolution

Aus dem Programm

Unterkunft:

Beitrag: 230 Euro

205 Euro

Leitung:

Tagungshotel
Thüringer Sozialakademie
Am Stadion 1
07749 Jena

Brücke/Most-Zentrum Dresden
Reinhold-Becker-Straße 5
01277 Dresden

Commundo Tagungshotel
Zschochersche Straße 69
04229 Leipzig

(für Mitglieder des
Freundeskreises Herbert-
Wehner-Bildungswerk

)

Martin Klähn, Bildungsreferent
Barbara Wittig, MdB a.D.

BILDUNGSFAHRT 15 Uhr

Samstag, 4. Oktober

8.30 Uhr

10 Uhr

14 Uhr

17 Uhr

19.30 Uhr

Sonntag, 5. Oktober

9 Uhr

11 Uhr

14 Uhr

15.30 Uhr

Die Gruppe der 20 - Bedeutung für
die Friedliche Revolution in Dresden
(Dr. Francesca Weil,
Hannah-Ahrendt-Institut Dresden)

Abfahrt nach Leipzig und Check In

Gespräch in der Nikolaikirche zu
den Friedensgebeten und Montags-
demonstrationen

Stadtführung/Rundfahrt “Auf den
Spuren der Friedlichen Revolution in
Leipzig”

Das Leipziger Denkmal für Freiheit
und Einheit.

“Die Enkel der Revolution”.
Dokumentarfilm von Schülern zum
Umbruch 1989 (Erich-Zeigner-Haus)

“Die DDR - Nur eine Fußnote der
Geschichte?”. Vortrag und Gespräch.

Die Stiftung Friedliche Revolution in
Leipzig - Wie lässt sich das Erbe des
Aufbruchs 1989 bewahren? -
Vortrag und Gespräch.

Seminarkritik und Abschluss-
diskussion, Moderation: Martin Klähn
und Barbara Wittig

Seminarende und Heimreise

Änderungen vorbehalten.

Mittwoch, 1. Oktober

Bis 14 Uhr

15.15 Uhr

19.30 Uhr

Donnerstag, 2. Oktober

8.30 Uhr

10 Uhr

14 Uhr

17 Uhr

20.15 Uhr

Freitag, 3. Oktober

9 Uhr

10.30 Uhr

Anreise und Einchecken im Hotel,
anschließend Einführung

Vortrag “Die Friedliche Revolution in
Jena” und Stadtführung “Akteure und
Orte der Friedlichen Revolution in
Jena” (Katharina Lenski, Thüringer
Archiv für Zeitgeschichte)

Gesprächsrunde “War die Friedliche
Revolution 1989 überhaupt eine
Revolution?”

Abfahrt nach Plauen

Stadtführung “Der 7. Oktober 1989 -
die erste große friedliche Demonstra-
tion in der DDR (Gert Neumann,
Vogtlandmuseum)

Zeitzeugengespräche

Abfahrt nach Dresden, Einchecken

“Dresden vor 1989 - das Tal der
Ahnungslosen”. Vortrag und
Diskussion

Entwicklung der Ereignisse in
Dresden 1989 (Holger Starke,
Stadtgeschichtsmuseum)

Stadtführung zu den Orten der
Friedlichen Revolution 1989 (Martin
Stresow, Stadtführer)

D i e Te i l n a h m e w ä h r e n d d e r g e s a m t e n
Veranstaltung wird erwartet. Im Preis enthalten
ist der Bustransfer sowie die Unterbringung mit
Frühstück plus zwei Abendessen in der Brücke-Most-
S t i f tung sowie nachs tehendes Programm.

Einzelzimmer sind auf Anfrage möglich, die
Kosten dafür (auf Anfrage) müssen selbst getragen
werden.


